
Auszeichnung für die "Zarte Rolle" aus der Hephata-Metzgerei "Alsfelder Biofleisch": Die Verleihung des hessischen Jurypreises
"Qualileo" fand in diesem Jahr online statt.
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Hephata-Metzgerei "Alsfelder Biofleisch"
gewinnt einen "Qualileo"

„Wir haben nicht mit einer Auszeichnung gerechnet und uns umso mehr
darüber gefreut. Die Konkurrenz war in diesem Jahr sehr groß“, sagt Monika
Ben-Hassine, Einrichtungsleiterin „Alsfelder BioFleisch“ der Hephata
Diakonie. Das Produkt „Zarte Rolle“ von „Alsfelder BioFleisch“ gewann beim
Wettbewerb „Der Goldene Qualileo – hessischer Jurypreis für regionale
Lebensmittel“ den dritten Platz.

„Der Löwe ist ein Aushängeschild und eine schöne Anerkennung unserer



Arbeit. Leider konnten wir in diesem Jahr pandemiebedingt den Preis nicht
richtig feiern. Wir haben uns bei allen Klienten und Mitarbeitenden
persönlich bedankt, die Feier holen wir nach“, so Ben-Hassine.

„Alsfelder BioFleisch“ ist eine Werkstatt für Menschen mit Behinderungen. In
der Bio-Metzgerei arbeiten 20 Frauen und Männer mit chronischen
Abhängigkeitserkrankungen und/oder psychischen und seelischen
Behinderungen sowie acht Mitarbeitende. Im vergangenen Jahr waren sie
noch zur Qualileo-Preisverleihung nach Friedberg gereist. In diesem Jahr fand
die Veranstaltung online und per Livestream statt.

Den Qualileo in Bronze erhielten die Alsfelder für die „Zarte Rolle“, ein neues
Produkt, das sowohl warm als auch kalt schmeckt. „Die zarte Rolle ist ein mit
Hackfleisch gefüllter Schweinebraten in einer schönen kleinen
Haushaltsportion, die man auch gut kalt aufschneiden kann“, sagt Ben-
Hassine.

Die Bio-Metzgerei der Hephata Diakonie nimmt seit 2012 an der
Preisverleihung teil und hat seitdem elf Löwen gewonnen. „Es gibt starke
Konkurrenz aus dem konventionellen Metzgerei-Bereich. Wir tragen das Bio-
Siegel Hessen und das Bioland-Siegel und verzichten somit unter anderem
auf Geschmacksverstärker und Farbstoffe. Da bedeutet eine sehr hohe
Qualität, aber auch in der Herstellung und Präsentation der Produkte eine
besondere Herausforderung“, so Ben-Hassine. In diesem Jahr hatten 23
Unternehmen 52 Produkte eingereicht.

Zum Wettbewerb zugelassen sind Unternehmen, deren Produkte für die
Siegel „Bio aus Hessen“ und/oder „Geprüfte Qualität – Hessen“ zertifiziert
sind sowie Produkte, die eines der europäischen Geo-Schutz-Zeichen
„geschützte Ursprungsbezeichnung“ oder „geschützte geografische Angabe“
tragen. Veranstaltet wird der Wettbewerb von der „MGH Gutes aus Hessen“,
die vom Land Hessen beauftragt wird.

• Alsfelder BioFleisch hat einen Hof-Laden im Pfarrwiesenweg 5,
36304 Alsfeld. Der ist von Mittwoch bis Freitag, 8 bis 14 Uhr,
geöffnet. Tel.: 06631 963725.

Hephata engagiert sich als diakonisches Unternehmen seit 1901 in der

https://www.google.de/search?source=hp&ei=I26mX5OODfGBjLsPhsyN2As&q=alsfelder+biofleisch&oq=Alsfelder+&gs_lcp=CgZwc3ktYWIQARgAMgIIADICCAAyAggAMgIIADICCAAyAggAMgIIADICCAAyAggAMgIIADoICAAQsQMQgwE6BQgAELEDOgIILjoFCC4QsQM6CAguELEDEJMCOggILhCxAxCDAToECAAQCjoFCC4QkwJQqgdYlUpggVpoBHAAeACAAUqIAYAHkgECMTSYAQCgAQGqAQdnd3Mtd2l6&sclient=psy-ab


Rechtsform eines gemeinnützigen Vereins für Menschen, die Unterstützung
brauchen, gleich welchen Alters, Glaubens oder welcher Nationalität. Wir sind
Mitglied im Diakonischen Werk. Hinter unserem Unternehmensnamen steht
ein biblisches Hoffnungsbild: während Jesus einen Mann heilt, der taub und
stumm ist, spricht er das Wort „Hephata“. (Markus 7, 32-37)

In evangelischer Tradition arbeiten wir in der Jugendhilfe und der
Behindertenhilfe, in der Rehabilitation Suchtkranker, in Psychiatrie und
Neurologie, in der Heilpädagogik, der Wohnungslosenhilfe, in der Pflege und
Betreuung von Senioren, in Förderschulen und der beruflichen Bildung.

Wir bilden Mitarbeitende für verschiedene Berufe der sozialen und
pflegerischen Arbeit, auch in Kooperation mit der Evangelischen
Fachhochschule Darmstadt, aus. Wir legen Wert auf eine theologisch-
diakonische Qualifikation.

Hephata Diakonie beschäftigt aktuell mehr als 3.000 Mitarbeitende. Sie
arbeiten in unterschiedlichen Berufsfeldern, sind gut qualifiziert und
entwickeln die Leistungsangebote zukunftsorientiert weiter. Diakone und
Diakoninnen und Interessierte organisieren sich in der Diakonischen
Gemeinschaft Hephata.

Hephata Diakonie ist in Hessen und angrenzenden Bundesländern tätig. Der
Sitz unseres Unternehmens ist seit Beginn in Schwalmstadt-Treysa.
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